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321139-2026 - Wettbewerb

Deutschland — Schulmahlzeiten — Rahmenvereinbarung-Lieferung von Mittagsverpflegung fiir
Schulen und Kindertageseinrichtungen der Stadt Kiinzelsau (Cook & Freeze)

OJ S 90/2026 11/05/2026

Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung

Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1. Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Kuinzelsau- Zentrale Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@kuenzelsau.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskorperschaft
Tatigkeit des offentlichen Auftraggebers: Allgemeine 6ffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1. Verfahren
Titel: Rahmenvereinbarung-Lieferung von Mittagsverpflegung fur Schulen und
Kindertageseinrichtungen der Stadt Kiinzelsau (Cook & Freeze)
Beschreibung: Lieferung von Mittagsverpflegung fur Schulen und Kindertageseinrichtungen
der Stadt Kinzelsau (Cook & Freeze)
Kennung des Verfahrens: 41135c80-86e9-4efb-8fd5-076f71cb9a7c
Interne Kennung: SKUENZ-2026-1504
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

21.1. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahizeiten
Zusatzliche Einstufung (cpv): 15894300 Zubereitete Mahlzeiten

2.1.2. Erfillungsort
Stadt: Klinzelsau
Postleitzahl: 74653
Land, Gliederung (NUTS): Hohenlohekreis (DE119)
Land: Deutschland

2.1.4. Allgemeine Informationen
Zusatzliche Informationen: Zuganglichkeit zu Informationen im Vergabeverfahren:
Bereitstellung der Vergabeunterlagen - Die Vergabeunterlagen werden ausschliel3lich
elektronisch Uber die Vergabeplattform bereitgestellt. Registrierung, Nutzung bestimmter
Software - Bei einer Beteiligung am Vergabeverfahren muss eine eindeutige
Bieterbezeichnung sowie eine elektronischen Adresse (Registrierung) angegeben werden. Die
Registrierung hat Uber das Vergabeportal zu erfolgen. - Fur die Rechtzeitigkeit der
Registrierung, die Nutzung der Software (Al BIETERCOCKPIT) bei Angebotsabgabe und
Abgabe von sonstigen Erklarungen etc. ist der Bewerber/Bieter verantwortlich. Abrufung von
Informationen, Zugang von Informationen - Der Bewerber/Bieter ist fur die Abrufung der
bereitgestellten zusatzlichen Informationen (z.B. Antworten auf Bewerber- bzw. Bieterfragen),
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die sich aus dem Vergabeverfahren ergeben, eigenstandig verantwortlich. Eine gesonderte
Bekanntmachung erfolgt - soweit nicht gesetzlich oder im Rahmen der
Vergabeverfahrensordnungen vorgeschrieben - nicht mehr. Gleiches gilt fur etwaige
Aufforderungen, Mitteilungen oder sonstigen Erklarungen gegeniber dem Bewerber/ Bieter. -
Mitteilungen an den Bewerber/Bieter, die Uber die Vergabeplattform an den Bewerber/Bieter
Ubermittelt werden, gelten mit der Bereitstellung auf der Vergabeplattform im Bereich des
Bewerbers/Bieters als abgesendet. - Der Bewerber/Bieter ist verpflichtet, seinen Account auf
der Vergabeplattform auf den Zugang von Informationen jeglicher Art hin zu kontrollieren.
Mitteilungen an den Bewerber/Bieter (einschlie3lich Mitteilungen nach § 134 GWB) werden
Uber das Bewerber-/Bieterpostfach der Vergabeplattform bereitgestellt. Das Bewerber-
/Bieterpostfach der Vergabeplattform hat die Funktion eines (elektronischen) Briefkastens. Mit
Bereitstellung der Mitteilung im Bieterpostfach auf der Vergabeplattform gehen die
Mitteilungen dem Bewerber/Bieter zu. Der Bewerber/Bieter ist fur die Kontrolle des Bewerber-
/Bieterpostfachs der Vergabeplattform eigenverantwortlich zustandig. Der Bewerber/Bieter hat
unabhangig vom Zugang zusatzlicher Nachrichten Uber einen Posteingang im Bewerber-
/Bieterpostfach dieses selbstandig auf das Vorhandensein von Mitteilungen zu kontrollieren.
Verwendung der Vergabeplattform, technische Anforderungen, Verwendung technischer
Mittel, Verantwortlichkeiten der Benutzung - Der Bewerber/Bieter ist fur die Eignung der von
ihm verwendeten technischen Mittel verantwortlich. - Der Bewerber/Bieter ist fur den
rechtzeitigen, vollstandigen und fristgemafien Zugang seiner Erklarungen verantwortlich. Der
Bewerber/Bieter tragt damit grundsatzlich das Ubermittlungsrisiko, es sei denn, dass der
Bewerber/Bieter die unvollstandige oder verspatete Ubermittlung nicht zu vertreten hat. Der
Nachweis obliegt dem Bewerber/Bieter. - Der Bewerber/Bieter hat die technischen Hinweise
des Vergabeplattformbetreibers zu beachten, zu berticksichtigen und einzuhalten. Notfalls hat
sich der Bewerber/Bieter rechtzeitig mit dem technischen Support des Betreibers der
Vergabeplattform in Verbindung zu setzen. - Der Bewerber/Bieter wird darauf hingewiesen,
dass die maximale Dateimenge des Angebots 300 MB betragt. - Der Bewerber/Bieter hat die
Systemvoraussetzungen flr die ordnungsgemale Verwendung der Vergabeplattform,
insbesondere der Down- und Uploadfunktionen und der sonstigen Anwendungen der
verwendeten Vergabeplattform sowie die weiteren Nutzungsbedingungen des Betreibers der
Vergabeplattform zu beachten und einzuhalten. - Der Bewerber/Bieter hat sich rechtzeitig vor
dem Hochladen von Unterlagen - insbesondere bei fristgebundenen Erklarungen - zu
vergewissern, dass eine von Seiten des Bewerbers/ Bieters ungestérte Ubermittlung der
Erklarungen moglich ist, dazu gehort u.a. die Beachtung der Vorgaben zur Beschrankung der
maximalen Gesamtdateimenge und der Folgen bei einer Uberschreitung sowie der
rechtzeitige Beginn mit der Ubermittlung.

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

VgV -

2.1.6. Ausschlussgriinde
Quellen der Ausschlussgrinde: Bekanntmachung
Der Zahlungsunfahigkeit vergleichbare Lage gemal nationaler Rechtsvorschriften:
Bietergemeinschaften haben die Nachweise fir jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu
erbringen.
Korruption: Bietergemeinschaften haben die Nachweise fur jedes Mitglied der
Bietergemeinschaft zu erbringen.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Bietergemeinschaften haben die Nachweise fur
jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu erbringen.
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Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs:
Bietergemeinschaften haben die Nachweise fir jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu
erbringen.

Verstold gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Bietergemeinschaften haben die Nachweise
fur jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu erbringen.

Geldwasche oder Terrorismusfinanzierung: Bietergemeinschaften haben die Nachweise fur
jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu erbringen.

Betrug: Bietergemeinschaften haben die Nachweise fir jedes Mitglied der Bietergemeinschaft
zu erbringen.

Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Bietergemeinschaften haben die
Nachweise fur jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu erbringen.

Zahlungsunfahigkeit: Bietergemeinschaften haben die Nachweise fur jedes Mitglied der
Bietergemeinschaft zu erbringen.

Verstol gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Bietergemeinschaften haben die Nachweise
fur jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu erbringen.

Verwaltung der Vermdgenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Bietergemeinschaften
haben die Nachweise fur jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu erbringen.

Tauschung, Zurtckhaltung von Informationen, Unfahigkeit zur Vorlage erforderlicher
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren:
Bietergemeinschaften haben die Nachweise fir jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu
erbringen.

Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren:
Bietergemeinschaften haben die Nachweise fur jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu
erbringen.

Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens:
Bietergemeinschaften haben die Nachweise fir jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu
erbringen.

Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Bietergemeinschaften haben die Nachweise flr
jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu erbringen.

Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen:
Bietergemeinschaften haben die Nachweise fur jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu
erbringen.

Verstol gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Bietergemeinschaften haben die Nachweise
fur jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu erbringen.

Verstol gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeitragen:
Bietergemeinschaften haben die Nachweise fir jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu
erbringen.

Einstellung der gewerblichen Tatigkeit: Bietergemeinschaften haben die Nachweise fur jedes
Mitglied der Bietergemeinschaft zu erbringen.

Verstol3 gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Bietergemeinschaften haben die
Nachweise fur jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu erbringen.

Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitaten:
Bietergemeinschaften haben die Nachweise fur jedes Mitglied der Bietergemeinschaft zu
erbringen.

5. Los

5.1. Los: LOT-0000
Titel: Rahmenvereinbarung-Lieferung von Mittagsverpflegung fur Schulen und
Kindertageseinrichtungen der Stadt Kinzelsau (Cook & Freeze)
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Beschreibung: Die Beschaffung umfasst die Belieferung der in der Leistungsbeschreibung
genannten Schulen und Kindertageseinrichtungen mit regenerierfahigen Mittagsmahlzeiten im
Rahmen einer Kaltbelieferung im Cook & Freeze-Verfahren bis zu den jeweiligen
Ubergabepunkten der Einrichtungen. Die Mittagsversorgung ist an allen Betriebstagen der
Schulen und Kindertageseinrichtungen wahrend der gesamten Vertragslaufzeit sicherzustellen.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1. Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 156894210 Schulmahizeiten
Zusatzliche Einstufung (cpv): 15894300 Zubereitete Mahlzeiten
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Die Auftraggeberin ist berechtigt, den Vertrag zweimal um jeweils
ein weiteres Jahr zu verlangern (Verlangerungsoption). Die Verlangerung erfolgt durch
Erklarung der Auftraggeberin gegentiber dem Auftragnehmer in Textform spatestens sechs (6)
Monate vor Ablauf der jeweiligen Vertragslaufzeit. Die maximale Vertragslaufzeit betragt vier
Jahre.

5.1.2. Erfullungsort
Postanschrift: Stuttgarter Stralle 7
Stadt: Kiuinzelsau
Postleitzahl: 74653
Land, Gliederung (NUTS): Hohenlohekreis (DE119)
Land: Deutschland

5.1.3. Geschatzte Dauer
Datum des Beginns: 15/10/2026
Enddatum der Laufzeit: 14/10/2030

5.1.4. Verlangerung
Maximale Verlangerungen: 2

5.1.6. Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Auftrage
Vorbehaltene Teilnahme:
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausfihrung eingesetzten
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fallt unter das Ubereinkommen (ber das 6ffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch fur kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9. Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Malinahmen zur Sicherstellung der Qualitat
Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Auftragnehmer muss zu jeder Zeit ein hygienisch
einwandfreies und ordentliches Produkt gewahrleisten kdnnen. Sofern eine gesetzliche
Verpflichtung fur den Aufragnehmer besteht, wird von der Auftraggeberin eine EU-Zulassung
gem. 853/2004 gefordert. Die Ruckverfolgbarkeit aller Lebensmittel in allen Produktions-,
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Verarbeitungs- und Vertriebsstufen ist sicherzustellen. Von allen Produkten missen
Ruckstellproben genommen werden, die mind. zwei Wochen sachgemal aufzubewahren sind
(bei -18°C). Da die Inkubationszeit bei einigen gastroenteriti-schen Erkrankungen (Magen- und
Darm-Erkrankung) eine Woche oder auch mehr betragen kann, ist eine Rickstellprobe von
zwei Wochen gefordert. Die Dokumentationen sind auf Anforderung der Auftraggeberin
vorzulegen. Es muss eine Fachfirma mit regelmaRigen mikrobiologischen Kontrollen
beauftragt werden (mind. Zwei (2) Untersuchungen pro Jahr). Die Kosten fur die
mikrobiologischen Kontrollen sind durch den Auftragnehmer zu tragen.

Kriterium: Supply-Chain-Management

Beschreibung des Eignungskriteriums: Verwendung darfen nur Produkte finden, die nicht
durch ausbeuterische und schadliche Kinderarbeit im Sinne der ILO-Konvention Nr. 182
hergestellt sind. International gehandelte Lebensmittel aus Asien, Afrika oder Mittel- und
Siudamerika mussen aus "fairem Handel" stammen, oder vergleichbare soziale und
Okologische Standards erflllen. Folgende Produkte, die aul3erhalb der Europaischen Union
hergestellt und weiterverarbeitet wurden, sind nur zu verwenden, wenn diese Produkte den
sozialen und dkologischen Anforderungen des Fairen Handels entsprechen: -Kakao und
kakaohaltige Produkte -Rohrzucker -Reis (aufser Rundkorn) Soweit diese Produkte oder Teile
davon zum Einsatz kommen, ist am Ende des Vertragsjahres (oder auf Nachfrage) durch
Vorlage von Lieferscheinen und Rechnungen nachzuweisen, dass diese Produkte die
Anforderungen des Fairtrade-Sigels erfullen. Gleichwertige Siegel sind das "Fair for Life"-
Siegel, "Naturland-Fair"-Siegel und die Mitgliedschaft in der World Fair Trade Organisation
(WFTO).

Kriterium: Zertifikate von Qualitatskontrollinstituten

Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Auftragnehmer muss zu jeder Zeit ein hygienisch
einwandfreies und ordentliches Produkt gewahrleisten kdnnen. Sofern eine gesetzliche
Verpflichtung flr den Aufragnehmer besteht, wird von der Auftraggeberin eine EU-Zulassung
gem. 853/2004 gefordert. Die Ruckverfolgbarkeit aller Lebensmittel in allen Produktions-,
Verarbeitungs- und Vertriebsstufen ist sicherzustellen. Von allen Produkten missen
Ruckstellproben genommen werden, die mind. zwei Wochen sachgemal aufzubewahren sind
(bei -18°C). Da die Inkubationszeit bei einigen gastroenteritischen Erkrankungen (Magen- und
Darm-Erkrankung) eine Woche oder auch mehr betragen kann, ist eine Ruckstellprobe von
zwei Wochen gefordert. Die Dokumentationen sind auf Anforderung der Auftraggeberin
vorzulegen. Es muss eine Fachfirma mit regelmafligen mikrobiologischen Kontrollen
beauftragt werden (mind. Zwei (2) Untersuchungen pro Jahr). Die Kosten fur die
mikrobiologischen Kontrollen sind durch den Auftragnehmer zu tragen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen

Beschreibung des Eignungskriteriums: Vorlage von mindestens drei Referenzen Uber die
Belieferung von Schulen und/oder Kindertageseinrichtungen mit Mittagsverpflegung (Cook &
Freeze, oder vergleichbares Verpflegungssystem), erbracht innerhalb der letzten drei Jahre
(frihestens ab dem 01.01.2023 oder 01.01.2022 falls erforderlich).

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung des Eignungskriteriums: Der Auftragnehmer hat wahrend der Laufzeit des
Vertrages eine Haftpflichtversicherung, die seine Haftung und alle branchenublichen Risiken
abdeckt, abzuschlieen und aufrechtzuerhalten. Dies umfasst insbesondere eine Betriebs-
und Produkthaftpflichtversicherung, sowie eine Umwelthaftpflicht-Versicherung. Die
erforderliche Deckungssumme betragt mindestens 2 Mio. EUR je Schadenfall (p.a. 2-fach
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maximiert) fur Personenschaden und mindestens 1 Mio. EUR fur Sachschaden. Sonstige
Vermogensschaden mussen bis mindestens 100.000 EUR mitversichert sein.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz

Beschreibung des Eignungskriteriums: Eigenerklarung tber den Jahresumsatz in den
vergangenen drei abgeschlossenen Geschaftsjahren einschliellich des Jahresumsatzes mit
vergleichbaren Leistungen.

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister

Beschreibung des Eignungskriteriums: Zum Nachweis der Befahigung und Erlaubnis zur
Berufsaustbung wird zusatzlich die Vorlage folgender aktueller Unterlagen verlangt: ¢
Eigenerklarung: Unternehmensdarstellung (Name, Firma, Anschrift, Rechtsform,
Kommunikationsdaten, Leistungsbereiche, Umsatzsteueridentifikationsnummer) zzgl.
Organigramm/Darstellung Unternehmensstruktur ¢ Eigenerklarung: Mitgliedschaft in der
Ingenieurkammer, IHK, HWK, Berufsgenossenschaft u.dgl. « Registerauszug (z.B. HRA, HRB,
GnR, PR, VR) Bewerber, die ihren Sitz nicht innerhalb der Bundesrepublik Deutschland
haben, haben vergleichbare Nachweise zu erbringen. Die Nachweise sind als amtliche
Ubersetzungen in deutscher Sprache vorzulegen. Bewerber, die aus Rechtsgriinden nicht
Uber vorgenannte Unterlagen bzw. Erklarungen verfigen (z.B. mangels Eintragungspflicht),
haben vergleichbare Nachweise zur Befahigung und Erlaubnis der Berufsauslibung
vorzulegen und/oder durch eine Eigenerklarung zu erklaren, dass entsprechende
Eintragungspflichten nicht bestehen. Bewerbergemeinschaften haben die Nachweise fur jedes
Mitglied der Bewerbergemeinschaft zu erbringen.

5.1.10. Zuschlagskriterien
Kriterium:
Art: Kosten
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: 100%
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11. Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfugbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vergabe24.de/vergabeunterlagen/54321-
Tender-19d671bbfdd-11b1486e7cf0e699
Ad-hoc-Kommunikationskanal:
URL: https://www.vergabe24.de/

5.1.12. Bedingungen fiir die Auftragsvergabe
Bedingungen fiir die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Zulassig
Adresse flr die Einreichung: https://www.vergabe24.de/
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeantrage eingereicht werden kénnen: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulassig
Varianten: Nicht zulassig
Die Bieter konnen mehrere Angebote einreichen: Zulassig
Frist fur den Eingang der Angebote: 09/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit,
Mitteleuropaische Sommerzeit
Dauer, wahrend der das Angebot gultig bleiben muss: 62 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergdanzt werden kénnen:
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Nach Ermessen des Kaufers kdnnen alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf
nachgereicht werden.

Zusatzliche Informationen: Nachforderung erfolgt gemaf} § 56 VgV. Preisangaben sowie
Anderungen an den Angebotsunterlagen sind von der Nachforderung ausgeschlossen.
Informationen uber die 6ffentliche Angebotso6ffnung:

Eréffnungstermin: 09/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische
Sommerzeit

Ort des Eroffnungstermins: Erfolgt elektronisch.

Eréffnungstermin — Beschreibung: Bieter sind nicht zugelassen.
Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausfuhrung muss im Rahmen von Programmen flr geschutzte
Beschaftigungsverhaltnisse erfolgen: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Zulassig

Auftrage werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15. Techniken
Rahmenvereinbarung:
Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Hochstzahl der Teilnehmer: 1
Informationen uber das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprifung
Uberprifungsstelle: Vergabekammer Baden-Wiirttemberg
Informationen Uber die Uberprifungsfristen: Es wird auf §§ 155 ff. GWB und insbesondere auf
das grundsatzliche Erfordernis einer vorherigen Rige hingewiesen. Der Auftraggeber weist
ferner ausdrucklich darauf hin, dass im Fall der Nichtabhilfe einer von einem Bieter erhobenen
Ruge ein entsprechender bei der Vergabekammer eingereichter Nachprtfungsantrag
unzulassig ist, wenn mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des
Auftraggebers, der Rige nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB).
§ 160 Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprifungsverfahren nur auf
Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem 6ffentlichen
Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6
durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass
dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulassig, soweit 1. der
Antragsteller den geltend gemachten Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des
Nachprufungsantrags erkannt und gegentber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von
zehn Kalendertagen gerugt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberahrt, 2.
VerstolRe gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht
spatestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder
zur Angebotsabgabe gegenliber dem Auftraggeber gerligt werden, 3. Verstdlie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegentber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Rlge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1
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Satz 2 bleibt unberthrt. Auf das Hinweisblatt der Vergabekammer Baden-Wurttemberg,
abrufbar unter: https://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-Internet/Karlsruhe/Abteilung 1
/Referat_15/ DocumentLi... wird hingewiesen.

Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt: Stadt
Klnzelsau- Zentrale Vergabestelle

Organisation, die weitere Informationen fur die Nachpriafungsverfahren bereitstellt: Stadt
Klnzelsau - Zentrale Vergabestelle

Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt: Stadt Klinzelsau- Zentrale Vergabestelle

8. Organisationen

8.1. ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Kiinzelsau- Zentrale Vergabestelle
Registrierungsnummer: 08126046
Postanschrift: Stuttgarter Stralle 7
Stadt: Kiinzelsau
Postleitzahl: 74653
Land, Gliederung (NUTS): Hohenlohekreis (DE119)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle
E-Mail: vergabestelle@kuenzelsau.de
Telefon: +49 7940 129 125
Internetadresse: https://www.kuenzelsau.de
Profil des Erwerbers: https://www.kuenzelsau.de
Rollen dieser Organisation:
Beschaffer
Organisation, die zusatzliche Informationen Uber das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeantrage entgegennimmt

8.1. ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Wiurttemberg
Registrierungsnummer: DE811469974
Postanschrift: Kapellenstralle 17
Stadt: Karlstruhe
Postleitzahl: 76131
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 7219268730
Fax: +497219263985
Internetadresse: https://rp.baden-wuerttemberg.de
Rollen dieser Organisation:
Uberprifungsstelle

8.1. ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Stadt Kiinzelsau - Zentrale Vergabestelle
Registrierungsnummer: DE 146278319
Postanschrift: Kiinzelsau
Stadt: 08126046
Postleitzahl: Deutschland
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Land, Gliederung (NUTS): Hohenlohekreis (DE119)

Land: Deutschland

E-Mail: vergabestelle@kuenzelsau.de

Telefon: +497940129125

Internetadresse: https://kuenzelsau.de/

Rollen dieser Organisation:

Organisation, die weitere Informationen fur die Nachpriafungsverfahren bereitstellt

8.1. ORG-7006
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation:
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: cb170ada-3677-424c-82a7-74ad2d317750 - 01
Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung — Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16

Datum der Ubermittlung der Bekanntmachung: 07/05/2026 16:19:20 (UTC+02:00)
Osteuropaische Zeit, Mitteleuropaische Sommerzeit

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfligbar ist: Deutsch
Veroffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 321139-2026

ABI. S — Nummer der Ausgabe: 90/2026

Datum der Veroffentlichung: 11/05/2026

321139-2026 Page 9/9


mailto:vergabestelle@kuenzelsau.de
https://kuenzelsau.de/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de

	1. Beschaffer
	1.1. Beschaffer
	2. Verfahren
	2.1. Verfahren
	2.1.1. Zweck
	2.1.2. Erfüllungsort
	2.1.4. Allgemeine Informationen
	2.1.6. Ausschlussgründe
	5. Los
	5.1. Los: LOT-0000
	5.1.1. Zweck
	5.1.2. Erfüllungsort
	5.1.3. Geschätzte Dauer
	5.1.4. Verlängerung
	5.1.6. Allgemeine Informationen
	5.1.7. Strategische Auftragsvergabe
	5.1.9. Eignungskriterien
	5.1.10. Zuschlagskriterien
	5.1.11. Auftragsunterlagen
	5.1.12. Bedingungen für die Auftragsvergabe
	5.1.15. Techniken
	5.1.16. Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
	8. Organisationen
	8.1. ORG-7001
	8.1. ORG-7004
	8.1. ORG-7005
	8.1. ORG-7006
	Informationen zur Bekanntmachung

